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Z 7«8. l, (^) Nr. 8088, :,d l3»7
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei dcr k. k. Finanz«i'andcs ^ Direktion für
Kroatien und Slavonic« sind abermals fünf
Konzeptspraktikantenstellen mit je einem Aojutum
jäl)llichev 3 W st. <Z. M . zu besehen.

Bewerber haben ihre vollständig dokumenlir
ten Gesuch? unter Angabe allfäUiger Verwandt^
schaft oder Bchwägel schaft mit hierländigen Fl
nanzbeamten, im vorgeschriebenen Wege bis Ende
Dezember lK55 bei dem Präsidium dieser F>-
nanz» Bandes 7 Dinktion einzubringen, und sich
darin über ihr Alter, S tand , Rcligionsbekennd
nisi, über die zunickgelegttn Studien, abgelegten
Prüfungen, lind über die aUMige Kenntniß einel
slavischen oder der italienischen Sprache aus
zuweisen.

Den Bewerbern aus andern Kronlä'ndern, die
zur Aufnahme geeignet befunden werden, wird
tll'e angemessene Reisevergütlmg zugcsichett.

Präsidium der k. k. Finanz. Landes-Direktion
für Kroatien nnd Slavonien.

Agram am 22. November 1855.

Z ? ^ « ^ a (2) all Nr. 403
E d i k t .

Bei dem k. k. Kreisgenchte in Neustadtl ist
eine Akzessisw, . Stelle mit dem Iahresqchaitc
von 35tt fl. und dem Worrückungsrechte in
4U0 st. M Erledigung gekommen. Die Bcwer-
ber darum haben ih^e nach dn Volschrift de>-
2. Hauptstückeö deö kals. Patentes vom 3, Ma i
1853 zu verfassenden Gesuche binnen 4 Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edik
tes in die Zeitung gerechnet, bcim gefertigten
Präsidium zu überreichen.

K. k. Kreiögcrichtö-Präsidium, Neustadll am
30. November 1«55.

Z. 764. ^ " ( 3 ) Nr. 4 9 , l .
E d i k t .

I m Vireiche dicses Bezirkes ist der Posten
e'mcr Bezirks-Hebamme, m>t dem Standorte in
Koschana, und einer jährlichen Remuner.ttior,
von 5N st, auS der Bezirkekasse, in Erledigung
gekommen.

Brw.lbcrinnen um dirsen Hebammen - Poster«
haben ihre gehörig dokumentirt.n Gesuche bis
Ende Dezember d. I . hicramts zu überreifen.

K. k. Bezirksamt Adcloberg am 556, No.
vemder ltt55.

Z. 763. :« (3) Nr. 24! I ,

Vczirks-Wundarztensielle Besetzung.
I m Aczivke dcs V^zirksamtes Großlaschlzh

lst durä) di^ Rlsiqnat,0l, d.s bieherigen Bezirks
Wul.d^nzt^t, dlssen Stelle mit dcm Standort.
iu Großlaschich, und mit eim-r jahrlichen Rc-
muneration ans dn- Bczirkskasse pr. lift si. j , ,
Erledigung gekommen.

Bittbewerber haben ihre gehörig dokumcntirler,
Gesuche dafür langstenö bis Ende Dezember
l. I . h'eramts z» überreichen.

K. k, Bezirksamt Groplaschizh am 27. No-
vember 1855,

H. 1849. ( l ) Nr , l4?8
E d i k t .

Vom k. k. Bczirksamte Lancstraß, als Gericht,
wird kund gcmachl:

Es sei über Ansuchen tes Franz Piletizh von
Dbergradilche, in die exekutive F»'i>dietung der, dein
Johann HXn,z gebörisscu, im Grundbuche dcs Gutck,
Ncinhof 5uk Uib, Nr. 12 vorkomme,ldr», gerichtlich
a»f «59 si. 10 kr. bewerlhele» '!^ Hubc in Obcrgra^
dlsche, ^c-tci. 2 l0 si, 10 kr. c. 5. c:. gcwiUigct, nnd
zur Vornähme derftlden die Taqs^hling aus den 22,
Novlmder, 20. Dczeinber l855 und 24. Jänner
' « ^ « . itdlömal um !) Uiir vormittags in tcr Oc
' : . " l , - , „ ... „ '^«"anacordnct worden,
NttitSlanzle« m>l dcm Denn. . , ^ /
daß die Realität bei der drillen T a ^ h r t unler dem
Schätzungswcrthc hintangezedcn wi ld.

Der Grundbuchsextr<ikt, das SchälMistsprotu,
fl ' l l u:̂ d die Lizttationokedingnifse können hieramls
eingtsehln weiden.

K. k, Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am
!6. Juni »855.

Nr. 2609.
Vci der ersten Feilbietungstagsahung ist kein Kauf.

lustiger lrschienln.

Z. 1850. ( ! ) Nr. 65»9.
A u f f o r d e r u n g

an Kasper Schlegel von Fuschine, unbekannten Auf»
entHalts, und seine ebenfalls unbekannten E iben:

Avm k. k. Bezirksamt? Wippach, als Gericht,
wird liiemit dem Kasper Schlegel von Fuschine und

^ »einen a l lM igen Erben, derzeit unbekannten Auf.
tnlhaltes, erinnert:

Es habe Philipp Tchlegtl jun ior von Fuschine,
wider sie, rücksichtlich dtl, für sie aufgestcllten C.ui-iUttr-
2(j ac-.lum, eine Klage auf Eisil^ung des , im Gllmd<
duche der Herrschaft Wippach 5u!) P»st. '?tr. 2 l > ,
Urb F^'l. 5U5 , Rck t . -Z . 25 vortommendln Ackers,
Weide und Wicsr Nudank, i» der Sleucrgcmeinde
Sturia bei diesem Gerichte angebracht, worlU'er die
Tagsatzui'g aus den 2 l , Fcdruar k, I Vormittag
um 9 Uhr angeordnet wurde.

Da dtm Gerichte der Ausenthalt dcr Geklagt
ten nicht bekannt ist, so wurde auf derm Gtfah>
und Kosten Hr. Franz Schapla von Stur ia als
Kurator bestellt, mit welchen diesr Rechtssache nach
Vorschrift der allgemeinen Gerichtsordnung ausgr-l
traqen wird.

Dcm Kasper Schlegel und seinen al l fal l igln
Erden wird dat)er erinnest , entweder dem aufgestell-
tln Vcrtreler über dir zweckmäßige Vethandlung hie
ser Rechtssache gehörig anzuweisen und ihm die Be-
helfe an die Hand zu geben, oder aber dem G ^
richie einen andern Sachwaller namhaft zu machen,
widrigenfalls sie die Folgcn d,r ?^rabsaumung Alles
dessen sich selbst bcizumessen haben würden.

K. k. Bezirksamt Wipp^ch, als Gericht, am
4. Oktobcr »855.

Z. l8l!2. ( I ) Nr . 2819.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamte Weiplburg in S i t .
lich, als Gericht, wird diermit bekannt gemackl'.

Es sei von diesem Gcrickte über daS Ansuchen
Vcr Helcna Dodrauz r,on Laibacd, gs^en Anton
Ikunif^r von Koslcuzh, wcgen aus dem Urlheile vom
7. Dezember ,849 , Z »0568. schuldigen 400 f!
M . M . <-. 5. c., in die exekutiv, öffentliche Verstei-
gerung der, dem Lttztern gehörigtn, im Grundbuchc
der Herifchaft Sittich 5ul) Urb. Nr. l?5 vorüom-
inendcn Haldlmbc in Koslcuzh, im gerichtlich erhöbe
lien Schätzuiigswcrthe von 1044 fi. M . M . grwill i
get, und zur Vornahme derselben in loco der Reali-
tät die Fsilbietll!ig6tag!>tzungen auf den 7. Jänner,
auf den 7. Fcbruar und auf diN !0 . März l»56,
jedesmal Vormittags um U UI)r mit dem Anhange
bestimmt worden, caß diese Realität nur bci der
ktzlen angeordneten Fcilbietung bei allenfalls nicht
erzieltem oder übcrbotcncn Scl'ätzunyswlrtbe auch u>>-
tcr demielben an den Meistbietenden hintangegebei,
wcrde.

Die ^izit.,twnsdldmgnisse, das Scha^ungspro-
lokoll und ver Gllindl'uchsertrakt können dci diesem
Gerichte in den gewö'l/Nlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Weirelburg in Si l l ich, al?
Gericht, am 8. Oktober »855.

Z, 1859. ( l ) Nr. 6007.
E d i k t .

l Zur Einberufung der?lcrl.issei,schafts Gläubiger.
Vor dcm k k. B^zirrsamle Adelsberg, als

Gericht, haben alle disjenigcu, wclche auf die Ver.
lasscnschast Des zu H r M e zl,d Haus Nr. 4 am
2 l . Ju l i »855 verstorbenen ^ Hu'dlcrs Franz SoV'
mann als Gläubiger eine Forderung zu stellen haben,
zur Anmeldung und Darthuung derselben den »0
Dczembcr d. I . zll erscheinen oder bis dahin das
Anmllduilgsgesuch schrntlich ^ i ül'srreichcn. widri
gcns dicscn Gläubigern an die Verlassenschatt, wenn
sie durch die Bezahlung der angcmclr'.'tcN Folderun.-
gs>, erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande,
als insofern ihnen ein Pfandrecht ^'bührt.

K. k. Bezirksamt Aoelsberg, als. Gericht, arn.
I . December l«55„ l

^. 1863. ( l ) Nr. 2309.
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte Weirelburg in
Sittich wiid hiermit bekannt gemacht:

Es sci von diesem Gerichte über das Ansubell
des Herrn Leopold Fleischmann, Handelsmarm
vor, Laibach, gegen Margartth Kastelitz von S t .
Veit, wegen aus dem Urtheile ddo. 8 Dezember
1854, Nr. 539, schuldigen 200 fi. C M . c. -. c.,
in die exekutive öffentliche Versteigerung des, der
Letztem gehörigen, im Grundduche der Herrschaft
Sittich des HliuSamtes 8l,l> Urb. Nr. 109'/« n vor.
kommenden Hauses in S t . Veit, im gerichtllch erho«
denen Schätzungswerts von 250 si. C M gcwilli^
get, und zur Vornahme derselben in loco dcr Rea^
litat die Feilbiclungstagsatzungen auf den 14. J a n '
ner, auf den 14. Februar u»d auf den 15. März
1856, jedesmal Vormittags um 9 Uhr mit dem
Anhange bestimmt worden, daß dieses Haus nur
bei der letzten angeordneten Feildielung bci allcn^
falls nicht erziellem oder überbotcncn Schätzungs«
werthe auch unter demselben an den Meistbietenden
hiütangeget'en werde.

Die Lizitatioiisbedmgnisse, das Schähungspro.
lokoll und der Grundbuchsextrakl können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingeslhen
werden.

K. k. Bezirksgericht Weixcldulg in Titt ich am
6. Oktober »855.

Z. l 8 5 l . ( l ) Nr. 7263.
A u f f o r d e r u n g

an die unbekannt wo befindlicher, BesihauspreHtr
des Ackers p«r i i locl l i in der Sleuergemeinoe Planil 'a :

Vom k. k. Bezilksamte Wippach, als Gericht,
wi ld hinnit dcn unbekannt wo befindlichen Besitz»
.insprechern des Act>3 per mc^ i l i , Post Nr. 1028
in dcr Stcueraemeinde Planina, erinnert:

Es habe wider sie rücksichllich dcn für sie auf«
zustellenden Kurator 2ll «c:tu,n Anton Elokel von
Planina eiui Klage auf Ersitzung des vorbezcichnelln
Ackers bei diiftm Gerichte angebracht, worüber die
Taftsatzung auf den 21. Februar 1856 Vormittag
9 Uhr angeordnet wurde.

Da dem Gerichte der Aufenthalt der Geklagten
nicht bekannt ist, so wurde auf deren Gefahr und
Kosten Franz Schwokel von Dolleine als Kurator
bestellt, mic welchem diese Rcchissache nach Vorschrift
der a. G. O. auSgelragen wird. Den unbekannt wo
befindlichen Geklagten al'er wir» erinnert, «ntn'ed«r
den aufgestellten Vertreter über die z'v»ckmaß,ge
Verhandlung dieser Nechtssacbe gehörig anzuweisen,
und ihm dit Behelfe an die Hand zu geben, oder
aber dem Gerichte cincn andern Sachwalter nam,
haft zu macben, widrigelUallst sie die Folgen alles
dessen sich selbst beizumefscn haben würden.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
5. November l8ä5.

Z. I860. ( l ) Nr . 4998.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistritz wird kund
gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Johann Dom»
ladisch von Ftistritz siegen Kakper Gerscholl voi>
Arafendrun, in die erkkutive ^eilbietung der im
Grundbucht der Herrschaft Adelsberg zlik Urb Nr .
446 vorkommend»!,, aus 53» fi 40 kr. gerichtlich
geschätzten Realität, wegen fchuldigcn 205 fi. gcwl'l.
l igt. und hiezu die erste Feilbietunq auf den 3 l .
Oktober, die zweite auf drn NO. November I85 5,
die drille aus dcn 7. Jänner >856 in dieser Gerichts,
lanzlei, jedesmal von l0 bis 12 Uhr mit dem Bei»
satze angeordnet, daß dieses Reale b>i d̂ -r ersten
und zweiten Fcilbittung n»r um odcr ül>cr ccn
Schätzunqswcrth, dci der dritt t l l aber auch unlcr
dem Schätzungsioerthe hinlangegeben »verden wird.

Hiczu weidtn die Kaufinstigen mit dlm B»i«
sahe vorgcladsn, daß das bezügliche Schatzungs
operat, d.r Grundduchöextrakt und die LizitatiouS^

l bedingnissc tägl,ch wählend dcn AmisNun^tn hier»
amls tiiigeschrn werorn können

K. k. Bezirksgkticht Feistritz am ?«. Aug»st
1855

Nr. 72l 9.
Nachdcm zu der clflcn und zwlitcn Ftilbielungs'

tagsoliung l^itn Kauflustiger erschienen ist, so
wird. zur driltn auf dei,'?. Jänner l s^6 bc-

^ stimmten Feilditung geschlitten.
! K. t Gezillsgericht Flistritz am 20. November
l ll82,5.
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3. l s l ö . (3) Rr. 2954
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirlsaintc Lack, als Gericht,
wild bekannt gemacht-

Es sei Ursnla Nant, zu Lack Haus Nr. 4 l , am
5. Jänner 1853 ohne Errichtung einer letztwillige«
?tnordnung gestorben >md habe die Geschwister Ka.-
fper u»d Franz Dagarin und Josef und Maria
Runt hinterlassen.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des Joses
Raul unbekannt ist, so wild derselbe aufgefordert,
sich binnen Einem Jahre, vom Tage dieser Kund»
machung an, bei diescm Gerichte zu mclden und die
Erbserklärung anzubringen, widri^ens die Verlassen
schaft mtt den sich meldenden Erben und dem flir
ihn ausgestellten Kurator Franz Pintar von heiligen
Geist Haus Nr. 28, abgehandelt werden würde,

Lack den 18. Oktober «855.

Z. 1817. (8) Nr. 19^2.
E d i k t.

Von dcm k. k. Kreisgerichte in Neustadt! wild
bekannt a/m.icht:

^s sti über Ansuchen des Josef Muchizh von
Dalniveich Haus Nr. 7 , in die Einleitung del
Amortisation dls auf seinen Namen auögestelltcn,
über lü>en zum National Anlehen vom Jahre l854
subskributen Bclr,,g pr. 20 fi. lcnuenden, angeblich
in Veilust gerathenen Zeriisik^tlß des k. k. Steuer
antes Ncustadll vom »8. August 1854, Nr. 346l,
gewilliget worden.

Es werden demnach alle Jene, welche auf die
seß Zertifikat eilicn Anspruch zu stellcn veimcincn
aufgefordert, ihrc Nccbte binnen ! Jahre, 6 Woche»
und 3 2as.cn vo» dem unten anglsttzlen Tage be
diesem t. k. Krcisgelichle so gewiß anzumelden, aI6
sonst auf ferneres Ansuchen des Bittstellers die
Amortisation in ^ollzllg gesetzt weiden wüide.

3!eustadtl am !4> November »855.

Z. 1820. (3) Nr. 4808.
E d i k t .

Vom k, k. Bezirksgerichte Sl<in wird hiemit
bekannt gemacht:

Es hade Johann Paulizh von Oberdomschale,
gegen Jakob, Gertraud, Mar ia , Kaspar und Mliria
Paul i , Gertraud Hain,r, Johann Nuzhigoi, Helena
Kral und Gertraud Pauli, unbekaninen Aufenthaltes.
die Klage auf V»rjäl)rl- u»d Etloscbenerklärung
«»achstehender, auf der im Glundbuche der Herr
schafl Münkendorf zuli Ucb. Nr. 23 vorkommenden
Hubrealital hllstenden Satzposten, als:
a) dcr Fordtlung aus der Obligation des Jakob

und dcr Gertraud Pauli ddo. «8. Novembei
l?94, inlabulirt 28. Hornung !795 pr. 120 fi.;

l,) d<r Forderung auS dem gerichtlichen Vergleiche
der Waisenkassa der R. F. Herrschaft Münken^
dorf, norn. der Pupillen Jakob, Gertraud und
Maria Pauli ddo. 7. August l?95, inladulirt 7.
August l795 pr. 7 l fi,;

c) der Forderung aus dem Schuldscheine dts Kas-
per und Anton Pauli ddo. 3. Ju l i >806, intalu.-
litt 3. Jul i >806, ob ihres mütterlichen Erbthci
les pr. «5 fl. D. W. nebst 4°/^, 3'nscn und de6
Unterhaltes;

l,l) der Schllldobligalion der Gertraud Hafner von
Domschale ddo. 29. Dezember I8u6, intabuln!
16. Jänner 1807. pr. 500 fi. d. W . . der 5 "„
Zinsen vo« 100 fi., für die übrigen 200 fi. statt

, der Zinsen der Genuß des AckerS t» zpacllia

<?) der Forderung aus dem Schuldbriefe des Johann
Ruzhigoi von Domschale ddo. 17. Oktober !807.
intabulirt 20. November «807 pr. 70 fi, d. W.
„nd statt dcr Interessen der Genuß des Ackers
n., ßmajn! ;

!') jener aus dem Schuldscheine des Johann Nuzhi-
gui von Domschale ddo. l3. Dezember 1808.
intabulirt 13. Dezember 1808 pr. 50 fi. d. W,
»,nd statt 5 "»<, Zinsen der Genuß dls Ackers na

ß) aus dem lÜquidations'Protokolle der Staatsherr.
schaft Mü'nkendorf ddu. ,8 J u l i , intabulirt 25.
Ju l i >8l8 mit einem Ausstande pr. 5tt fi. S'/'kr.
M . M ;

l l) aus dcr Nitariats,Urkunde der Helena Kral ddo
26. Hornung ! 8 l 4 , intabulirt !5. Oktober !8 l8
pr. 40 fi M . M, und statt der Zinftn der Genuß
deö AckerS I^uvovx von 8 Pifang/n;

l) und der Forderung aus dem Vergleiche der Gcr<
traud Paul i . als Vormü'ndelin der mindj. Pan
lischcn Kinder rdo. l4. Maiz l820, intabulirt
26. Mai 1821 pr. 40 fi nebst Zilchn und (3N'
lutionskostcn eingebracht, wolüber die Vc>hand

lungstags^tzung auf len 26. Fcbliiar »85« Fiüh
9 Uhr mit dem Knhange des §, 29 G. O. hicrge
tichts anberaumt wurde.

Hicvon werdcn die unbekannt wo befindlichen
Geklagten mittelst des gegenwärtigen Ediklcs erin-
nert, daß sie das lZ^tensxm der Klage bei de>n'dnen
in dcr Person des Matthaus Koschischa vvn Stein
ausgestellte!, < l̂,l2l<>l- ll<l ul-tmn ciosehen könne«,
und daß sie so gewieß einen gemeinschaftlichen Be>

vollmächtigten und Schliftlnempfäna/r bis zur aN'
geordneten Tagsahunq namhaft zu inüchln l),'de>,.
als lvidrigcns alle folgenden Erledigungc^ dcm (5sst>
geklagten und rückslchliich dem ihnen aufgestellten
Kurator, oder demjeüigen, der Rede und Antwort
qeben wi rd , zugestellt weiden würden, und sich die
Geklagten dieaus ihercr Verabsäumung entstchenden
nacdthiligcn Folgen nur sich selbst deizumsfsrn haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein am 2 l . September
>855.

Z. «830. (3) Nr. 2140.
E d i k t .

Von dem k. k. VeziitSamte, als Gericht, Sei.
senderg wird kund gnn^cht:

Es habe auf ?lnsuchen d<s Paul Högler von
Kukendorf, wider Georg Kikel von Unlerwarm
rinberg, wegen dem Elstern a„s dem genchllichln
vergleiche vom l I. Jul i >85l rl,'exekutiv« inlal,.
!9. Ma i 1853, Z, 2424, an Darlehen schuldige,,
HO fi. c. 5, c , die eretlitlve Feilbictung der, dem
Üetztern glhorigen, zu Unlerwarmberg zul, Konsk.
!)!r l l gelegenen, im vormaligen Grundbuche der
Herrschaft Gollscdee zl,b Rektif 'Nr. 708 votkom.
tnendcn, gerichtlich auf 410 fi gescl>atzten ^ Urb.
j)ude s^mmt Wohn- und LüirlhsHaflSa/baudtll be
will igt, und dazu orei Temine als:

auf den »8. Dezeil'ber 1855,
da,m l8. Jänner )
und >8. Februar) ^ ^ " '

jedesmal 9 Uhr Vormittags in loco der Realität
mit dem Beisätze bestimmt, daß diese Realität bei
der di i l tm Fcilbictuüg auch unter dem Schatzungs«
werthe hintangsgeben werden winde.

Die Li^italionsbedingniffe. der Grudbuchser
trakt und das SchähungeprotokoN liegen hiergerichtS
^u IsdcrmannS Einsicht bereit.

Seisenderg den 17. August 1855.

^. I 83 l . (3) Nr. 2"l0l8.
E d i k t .

I m Nachhange zum dießämtlicheu Edikte ddo.
l0. Oktober 1855, 3. l8570, wird bekannt gemacht,
oaß über Ansuchen des Herrn Franz Tertnik von
^aibach, die auf den 26. November und 27. Dezem
l'er l855 angeordnetln Feilbictungen, der, dem Ic,-
liann Leuz von Podgosd gehörigen, im Sonnegger-
Grundbuche «uc, Urb. Nr. 450 und 45». R. 343
voikommcndcn Hubrealllät als abgethan angesehen
werden, und es bei der dritten auf den 26. Jän-
ner 1856 angeordneten mit dem vorigen Beisätze
sein Bewendet! h.ibe.

K. k. städt,.beleg. Bezirksgerichte Laibach am
18. November 1855.

Z. 1832. (3) Nr. 2,019
E d i k t .

I m Nachhange zum dießämllichen Edikte vom
3 l . Jul i ,855, 3. 14234, wird bekannt gemacht,
oaß die auf den «5. November 1855 angeordnetc
zweite erllulive Feilbiltlmg dcr, dem Jose! Mich,uz
gehörigen Realitäten und Fährnisse über Einver-
stänoniß der Parteien als abgethan angesehen werde,
und es bei der dritten auf d^n 15. Dezember 1855
inberalimten mit dem vorigen Beisätze sein Verblei,
ben habe.

K. f. stadt,.deleg. Bezirksgericht Laibach am 18.
November 1855.

ä. 1833. (8) Nr. 2 l l 2 l .
E d i k t ,

Von dem gefertigten k. k. städtisch - belegirten
Bezirksgerichte wird hiemit blkannl gemacht, daß d^e
hohe k. k. Landesgericht in Folge Veordndung vom »0
November d. I . , Z. 6639, wider Johann Narobe.
Hüblerssohn, von Schiebe HauZ.Nr. 5 wegen Gei-
stcsschwäche verhängte Kuratel wiedtl- aufzuheben
befunden hat.

K. k> stadt. delsg. Bezirksgericht Laibach am
17. November ,855.

ä. 1834. (3) " Nr. 2,203.
E d i k t .

M i t Bezug auf das dießä'mtliche Edikt vom
20. Scpttmber I. I . , 3. I 7 I 9 I . betreffend die ere-
kulive Feilbiltung der. dem Josef Kuschar von Loog
gehörigen Ncaütät, wird bckannt gemacht, daß zu
oer alif heute angcordnct gewesenen ersten Feilbietung
kein Kauflustiger erschienen ist.

K. l. städt. .dclcg Bezilksgeucht Laibach am
19, November 1855.

Z7 1835^ (.3) Nr. 2130^.
E d i k t .

Vezugnehnnnd auf das dießämtliche Edikt vom
^l. Oktober l. I . , 3. >80l2, betreffend di,cexekutiv,
^«ilbietung der, dem Johann Schcnnz gehöligen
Ntalilät, wird blkant.t gemacht, tasi, nachdem zur
heuligen Fnlbietluig kein Kauflustiger erschienen ist,
in den angeordneten Terminen zu der weiteren
Heilbietung geschritten werden wird.

K. k. städt.-delsg. Bezirksgericht Laibach am
/ß. Uovcmbel 1855.

, 3 !812 (3) Nr. 3849.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Plamna wird bekannt
gegeben:

Es habe Johann Iomaschin von Kirchdorf,
wider Georg Ferlz von Görz, Ierni Ierina von
Unlerloitsch, die Simon Rupmt'schcn Erben von St .
Veit, nun aber alle unbekannten Aufenthaltes, und
deren Erben die Klage »ul> l)r2l,>8. 9. Jul i I. I . ,
3. 3849 , auf Verjährt- und Erloschenerklärung meh,

^ rerer, auf seiner im Grundbuche der gewssencn Herr^
schaft Loitsch ziili Neklf. Nr. 40, U>b. Fol. 14 vor,
kommenden '.g Hübe intabulirlen Foiderungen, als:
») des Schuldscheines vom 8. Juni 18 «4 zu Gun»

stcn des Georg Ferlz von Görz pr. »52 fi.;
k) des Vergleiches vom 29 Februar l 8 l 6 , intabu^

lirt zu Gunsten deg Barthelmä Ierina von Un»
tt'loitsch pr. 12! fi. 43 kr.;

9) dann deS exekutive intabulirten Vergleiches vom
»7. Februar zu Gunsten des Georg Ferlz von
Görz, wegen aus dcm obzilirten Schuldscheine
schuldigen 100 fi., und endlich

<!) deS Vergleiches ldo. 24. Jul i 18 l9, luix^sin-
tadulist zu Gunsten der Simon Nupnit"sch«n Er»
ben von S t . Veit pr. 200 fi., auf d,r Forderung
des Barthelma Ierina aus dem Verglciche vom
29. Februar l8 !6 pr. 12! fi. 43 kr.

Nachdem nun rer Aufentbalt dieser gedachten
beklagten und deren Erben unbekannt ist und
diese vielleicht aus dm k. k. Erdlanden abwesend
sind, so hat man auf ihre Gefahr und Kosten ei'
nen <Üur«r,s»l- , l i zcluin in der Person des Herrn
Anton Scnre von Loitsch aufgestellt, welcher beider
dicpfalls auf den 2. Februar 1856 angeordneten
VerhHndlungs.Tagsatzung Rede und Antwott ge<
ben wird.

Dessen werden die Geklagten wegen eigener
Wahrnehmung ihrer Rechte verständiget.

K. k. Bezirksgericht Planina am 9.Jul i »855.

3. 1844. (3) Nr. 3384.
E d i k t .

Vor dem k. k. Bezirksamt« Oberlaibach, als
Gericht, wird kund gcmacht:

Es sei in die exekutive Fsilbittung der, dem
Michael Kogouscheg zu Gereuth gehörigen, im Grund»
buche Loilsch «nl) Urb. Nr. 630 vorkommenden und
laut Schazzungsplotokollts vom 30. Jul i l, I . , 3lr.
3100 gerichtlich auf 1755 fi. 40 kr. bewerthelcn
Realität, wegen der Maria Kurzhe von Laibach
schuldigen 67 fi. 5? kr. gewiUiget, und zur Vor.
nähme die Tagsatzmigen auf den 21. Dezember
»855, den 22. Jänner und 22. Februar 1856, je.
dcsmal Vormittags 9 Uhr in hiesiger Amlskanzlei
mit dem Beisätze ingcordnet worden, daß die Rea»
lität bei den zwei ersten Tagsatzungen nur um oder
über den Schätzungswetth, bei der dritten aber auch
unter demselb<n hintangegeben werden wird.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Bei.
satze eingeladen, daß das Echätzungsprolekoll, die
Lizilatiunsbcdingmsse und der neueste Grundbuchs-
ertrakt zu Jedermanns Einsicht in den gewöhnlichen
Amlöstunden hieramtS bereit liegt.

Oderlaibach am 20. September 1655.

3. 1845. (3) Nr. 3590.
E d i k t .

Es sei über Ansuchen des Erclutionöführers
Mathias Schillnig von Franzdorf, in die Uebe.tra.
gung der mit Bescheid vom 13. Dezember >85l,
Nr. 7073, auf den >9. April »852 angeordnet ge»
wcscnen und mit Gesuch <1e pi-««. 13. April »852,
Nr. 2»03, sistirtt dritte Fcübictunq der, demMar«

^lin ?lmbrosch von Franzdorf gehörig?», Neaülat
Rcktf. Nr. ,56 Freudenthaler Grundbuches, gewilli.

^get, und ls wird die neuerliche Feilbietungstagsaz«
zung auf den 22» Dezember I. I . Früh 9—l 2 Uhr
in hiesiger Amtskanzlei mit dcm Beisätze anberaumt,
daß die Nealität bei dieser Flilbictui'g auch unter
dem Schätzwerthe pr. 54l fi. hintangegcbcn wer»
den wird.

Das SchähungsprolokoN, die Lizilationsbe.
dingnisse und der Grundbuchsextrakt können täglich
hicramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Oderlaibach, als Gericht, am
2. Oktober »855.

Z. 183». (3) Nr. «52?.
E d i k t .

Das k. k LandcSgclicht Laibach kibt bf?Wnt;
Es sei dcr Bescheid vom heutigen Tage,

3. <5522, womit die Löschung des auf dem
UuU> Glimschitz zu Gunsten der un!,'ckannt. no
befindlichen Andreas Freiherr v. Alimschitz'schcn
El ben pranotntcn Vel trageb vom 2. September
l?N3 bewilliget wlllde, dcm ihnen in der Per«
son deö Hcrrn Notars Dr. Josef Orel lxstcll«
ten Kurator zugestellt worden.

Laibach am 10. November ls55.


